
Winter-Tournee 2023

Sie wollen  
mitmachen?

Schwabenbühne Roth‐ und Illertal e.V. 
Postfach 2026 
89252 Illertissen 
ich‐bin‐dabei@schwabenbuehne‐illertissen.de 
www.schwabenbühne.de

Wir suchen jederzeit sowohl Schauspieler als auch Hilfe  
bei Bühnen‐ und Geländebau, in der Technik und bei den  
Kostümen.  
 
Sie sind uns herzlich willkommen!  
 
Sprechen Sie uns nach der Vorstellung an oder  
          senden Sie uns eine E‐Mail!

Mehr Infos finden Sie hier:

Termine
Illertissen – Festhalle im Kolleg   
13.01.  20 Uhr  |  14.01.  20 Uhr  |  15.01.  15.30 Uhr 

Altenstadt – TSV‐Halle  
20.01.  20 Uhr  |  21.01.  20 Uhr 

Weißenhorn – historisches Stadttheater   
27.01.  20 Uhr  |  28.01.  20 Uhr  |  29.01.  15.30 Uhr   
03.02.  20 Uhr  |  04.02.  20 Uhr  |  05.02.  15.30 Uhr  

Senden – Illertal‐Forum Senden "Bürgerhaus"   
24.02.  20 Uhr  |  25.02.  20 Uhr 
                Eine Veranstaltung in Kooperation  

mit der Stadt Senden 

 

Bitte beachten Sie die tagesaktuellen Vorgaben  
der Corona‐Verordnung Bayern.



Mit den unterschiedlichsten Erwartungen machen sich mehrere 
angesehene Bürger des Provinzstädtchens „La Ferté‐sous‐
Jouarre“, Frankreich, Ende des 19. Jahrhunderts auf nach Paris. 
Sie haben sich allwöchentlich im Haus des wohlhabenden 
Pensionisten Champbourcy zur gemeinsamen Liedertafel 
getroffen und für das gelegentliche Falschsingen in ein 
Sparschwein eingezahlt. Doch das Abenteuer mündet im 
Chaos. In einem Pariser Restaurant führt das vermeintlich 
günstige Mahl fast zum finanziellen Ruin. Die Bürger werden 
der Zechprellerei und des Diebstahls verdächtigt, landen im 
Gefängnis, können jedoch entkommen.  
Und prompt folgt die nächste Katastrophe, sie geraten in die 
Fänge einer zwielichtigen Heiratsvermittlerin.  
Und so haben alle nur noch einen Wunsch: Nach Hause!  
 
Eugène Marin Labiche (1815 bis 1888), einer der populärsten 
Komödiendichter seiner Zeit, verfasste während seiner  
40‐jährigen Tätigkeit als Schriftsteller 175 Lustspiele, Possen 
und Farcen. Labiche hält der bürgerlichen Gesellschaft einen 
„humoristischen“ und dabei sehr unterhaltsamen Spiegel vor. 
Kleine Ursachen haben in seinen Komödien oft große Wirkung 
und setzen, wie auch in DAS SPARSCHWEIN, eine Lawine von 
irrwitzigen Ereignissen in Gang, denen die Protagonisten zwar 
ausgesetzt sind, die sie jedoch mit aller ihnen zur Verfügung 
stehenden Kraft in den Griff zu bekommen versuchen...  
 
Nach Eugène Labiche. Neufassung von Christoph Brück. 
Aufführungsrechte: Litag Theaterverlag GmbH & Co. KG, 80539 München 

 
 
Inszenierung: Richard Aigner 
 
Bühnenbau: Josef Hutzler & Team 
Technik: Dirk Tiefenbach & Team 
Requisite & Kostüme: Ulrike Tiefenbach & Team 
Artwork & Layout: Marcia Obermayer, Andrea Träger

Eintrittspreise 
 

Erwachsene: 15,00 €  
inklusive VVK‐Gebühren (zzgl. evtl. Serviceentgelt) 
 

Ermäßigung: 1,00 € für Kinder, Schüler, Studenten, Rentner, 
Inhaber eines Schwerbehindertenausweises 
 

Abendkasse 17 € (keine Ermäßigungen) 
 
Gruppenrabatte verfügbar  – zu buchen unter Tel. 07303 900 329 
 
Online: www.schwabenbühne.de 
 

Telefonisch 0761 888 499 99  
täglich zwischen 6 und 22 Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen.   
 

 
 
 
Vorverkaufsstellen vor Ort:  
 
Biberach Kartenservice der Stadt Biberach 

Illertissen Buch & Musik 

Laupheim Kulturhaus Schloss Großlaupheim 

Memmingen AZ Servicecenter Memmingen •  
Tourist Information Memmingen  

Neu‐Ulm Dietrich‐Theater • Ratiopharm Arena Ulm 

Senden Bücherwelt Senden 

Ulm Südwestpresse Ulm • ROXY TicketService •  
Service Center Neue Mitte  

Vöhringen City Reisebüro • Stadt Vöhringen 
 

•  Stornierungen, Kartenrücknahme oder Umtausch sind nicht 
möglich 

•  Rückfragen zu Ihrer Ticketbestellung bitte nur per E‐Mail an 
tickets@reservix.de 

•  Einlass für zu spät kommende Besucher kann erst nach Bild‐  
oder Aktschluss nach Anweisung des Abenddienstes erfolgen.  
Es besteht kein Anrecht auf Nacheinlass und die gebuchten 
Plätze.

Inhalt Tickets 

Regie 
Richard Aigner

Darsteller

Champbourcy, Pensionist  
Ralf Ziesche 

Leonida, seine Schwester  
Gertrud Menzel 

Blanche, seine Tochter  
Eva Schneider 

Felix, Notar,  
der Verlobte von Blanche  

Michael Ott 

Colladan, Bauer  
Thomas Beitlich 

Cordenbois, Apotheker  
Edgar Thoma 

Baucantin, Steuereinnehmer  
Bechut, Polizeiassistent  

Josef Hutzler

Cocarel, 
Heiratsvermittlerin  

Martina Dippel 

Madeleine, Kellnerin 
Lena Rademski


